
c Mittwoch, 8. Mai:
Jubiläum 225 Jahre Orgelbau Wald-
kirch - wir feiern! Waldkirch, ver-
schiedene Veranstaltungen an
unterschiedlichen Orten.
c Donnerstag, 9.Mai (Christi Him-
melfahrt):
Buchholzer SommerWein-Testival.
Buchholz, Buchholzer Weinbetrie-
be (auch am 10., 11., 13., 14., 15. und
16. Mai).
Frühlingsfest. Biederbach am
Haus der Vereine (Weihermatten).
Musikverein Trachtenkapelle Bie-
derbach (auch am 10., 11., und 12.
Mai).
c Samstag, 11. Mai:
20 bis 23 Uhr Frühjahrskonzert der
Sängerrunde Prechtal.

Waldkirch (db).Waldkirchwurdeam
letzten „Waldkircher Sonntag“ zum
Anziehungspunkt für Tausende aus
nahund fern.DeranfänglicheRegen
zur Eröffnung um elf Uhr wurde spä-
testens zur Mittagszeit durch strah-
lenden Sonnenschein abgelöst und
so konnte die Werbegemeinschaft
Waldkirch als Veranstalter ein rund-
um positives Fazit ziehen.

Einmal mehr entwickelte sich die
Orgelstadt zum Ausflugsziel für Old-
timer-Enthusiasten aus ganz Süd-
deutschland. Rund 150 historische
Fahrzeuge, Automobil-, Traktoren
und Motoradmarken aus der ganzen
Welt, konnten auf der ca. 10.000 qm
großen Ausstellungsfläche in der In-
nenstadt bestaunt werden. Ein ein-
maliges Erlebnis für Veteranen-Fans,
Autobegeisterte, Aussteller und Be-
sucher, denn „Technik und Design“
war ebenso erlebbar, wie „Wein und
Genuss“ sowie „Einkaufen in Wald-
kirch“. Der erste verkaufsoffenen
Sonntag im Jubiläumsjahr 2024 (50
Jahre Werbegemeinschaft Wald-
kirch) entwickelte sich so zu einem
wahren Besuchermagneten. Fahr-
zeugrarität aus der etwa 100-jähri-
gen Mobilitätsgeschichte hautnah
zum Anfassen. Ferner konnte man
bei einem Publikums-Voting für sein
Lieblingsfahrzeug abstimmen und
tolle Preise gewinnen.

Überall etwas geboten
Auch im Gewerbegebiet „West“

war Dank des kostenlosen Rother-
Shuttlebusses sehr viel Betrieb (u.a.
Sport Armin und „Hot.Bike“), eben-
so im äußeren Bereich der Stadt so-
wie in Kollnau (u.a. „moto-thek“-Ju-
biläum, Ausstellung der Gärtnerei
Sauter). Die Veteranenfreunde ka-
men aus dem gesamten süddeut-
schen Raum sowie aus dem Elsass

Innenstadt als riesiges Oldtimer-Museum
„Oldtimer-Sonntag“ erlebte bei herrlichemWetter einen großen Besucheransturm

(Sélestat) nach Waldkirch. Nicht feh-
len durfte der Fanfarenzug „Schwar-
zenberger Herolde“ (u.a. Werbung
für das historische Marktplatzfest
am 12. bis 14. Juli), der Naturpark Kai-
serstuhl und ZTL Tourismus mit Info-
ständen, „Straßenmusik“ an vielen
Orten (u.a. James-Boys-Revival“ und
Enrico Novi), Kinderunterhaltung,
Markstände sowie eine tolle Moden-
schau vor roßer Kulisse bei „Double
S“. Zahlreiche Gastronomen und Ca-

fés, die Buchholzer Weingüter sowie
ein umfangreiches „Straßen-Cate-
ring“ sorgten für das leibliche Wohl
der vielen Gäste.

Geist des Miteinanders
„Alle profitieren von diesem Old-

timer-Sonntag als starker Frequenz-
bringer. Der Name von Waldkirch
wird sehr positiv nach Außen getra-
gen“, so OB Michael Schmieder beim
Pressegespräch auf dem Marktplatz.

Er. Melanie Gehl-Moser (Stadtmarke-
ting, Stadt Waldkirch) und die Wer-
begemeinschafts-Vorstände Uwe
Klos, Bernhard Steinhart, Bernhard
Wintermantel und Stephan Weigel
betonten das vertrauensvolle und
gute Miteinander zwischen der Stadt
und dem Waldkircher Handel zum
Wohle einer attraktiven und lebendi-
gen Innenstadt. Schmieder dankte
den Mitgliedern der Werbegemein-
schaft für deren großes Engagement
und beschwor abermals den „Geist
des Miteinanders“. „Wir werden es
nur gemeinsam hinbekommen“, zi-
tierte Wintermantel eine Aussage
vom kürzlichen Wirte-Stammtisch
und er wies ebenso wie Gehl-Moser
auf das IHK-Innenstadtprojekt sowie
den sehr aktiven Lenkungskreis mit
regelmäßigen Treffen hin. „Wir wol-
len die Qualitätsmarke Waldkirch
weiter nach vorne bringen. Dazu
sind diese Großveranstaltungen und
Events unverzichtbar“, so Steinhart.
Der bekennende VfB-Fan Uwe Klos
hatte nicht nur wegen des Sieges
„seiner Stuttgarter“ gegen die Bay-
ern am Vortag, sondern auch wegen
des perfekten Veranstaltungsablau-
fes „beste Champions-League-Lau-
ne“.

Zum Waldkircher Sonntag hatten
sich natürlich auch die Waldkircher
Geschäfte, Lokale und Cafés einiges
vorgenommen und so konnte man
vielerorts Besonderes entdecken .
Neuheiten, besondere Aktionen
(auch zum bevorstehenden Mutter-
tag) oder einmalige „Sonntags -An-
gebote“ luden zum Bummeln und
Flanieren ein. Zum krönenden Ab-
schluss wurde dann noch unter allen
Teilnehmern, die sich zu diesem Zeit-
punkt noch auf dem Marktplatz be-
fanden, „Oldtimer-Benzingeld“ ver-
lost und die Gewinner des Besucher-
Votings vorstellt.

Wandervereine

c Naturfreunde Waldkirch: Vater-
tags-Wanderung an Christi-Him-
melfahrt im „Oberen Elztal“. TP
Bahnhof Waldkirch, Zug-Abfahrt
um 9.54 Uhr nach Elzach und
anschl. mit dem Linienbus zur
Heidburg. Rucksackverpflegung,
Wanderstöcke und der Witterung
entsprechendeKleidungwirdemp-
fohlen. Die „Bänklewanderer“ fah-
ren mit dem um 10.54 Uhr ebenfalls
nach Elzach zur gemeinsamen
Schlusseinkehr. Rückfragen an
Wanderwart Bernhard Wisser un-
ter Tel. 07682 / 1801.

c Schwarzwaldverein Waldkirch-
Kandel: Am Dienstag, 14. Mai,
Bundesweiter Tag des Wanderns –
Zum Mauracher Berg. Besuch der
Kirchenruine St. Severin. Touren-
länge 10,8 km, 80 Hm, Treffpunkt 13
Uhr Bushalt Waldkirch/Post, Fahrt
mit Bus 7206 nach Denzlin-
gen/Kauftreff, Rückkehr in Wald-
kirch gegen 17 Uhr. Anmeldung bis
13. Mai bei Wolfgang Zillgith, Tel.
07681 / 4978066 oder E-Mail: wolf-
gang.zillgith@schwarzwaldver-
ein-waldkirch.de.
Mittwoch, 15. Mai, Gesundheits-
wandern mit zwei etwa 20-minüti-
gen Übungseinheiten, ca. 5 km mit
100 Hm, Treffpunkt 9 Uhr Schlett-
stadtallee, Rückkehr gegen 11.30
Uhr, Wanderstöcke mitbringen. In-
fos und Anmeldung bei Verena Ruf,
Tel. 07666 / 8594 oder E-Mail:
vringwald2409@gmx.de.
Donnerstag, 16. Mai, auf dem
Kreuzweg von St. Peter zum Lin-
denberg, Tourenlänge 7 km, 220
Hm, Treffpunkt 11.20 Uhr am Bahn-
hof Waldkirch zur Fahrt mit der S-
Bahn nach Denzlingen und weiter
mit Bus 7205 nach St. Peter. Eventu-
ell Einkehr in St. Peter. Rückkehr
gegen 17.30 Uhr. Anmeldung bei
Wolfgang Zillgith, Tel. 07681 /
4978066 oder E-Mail: wolf-
gang.zillgith@schwarzwaldver-
ein-waldkirch.de.

Türmer- und
Theres-Führung
Waldkirch (hbl). Der Türmer bläst
bereits am Freitag und Samstag, 17.
und 18. Mai, jeweils 19 Uhr, zur Stadt-
führung „Mit dem Türmer auf die
Kastelburg“, ein kurzweiliges Thea-
terschauspiel um die Geschichte der
Kastelburg. Die Zeitreise beginnt am
Marktplatz mit der Geschichte der
Stadtgründung und führt hoch zum
Burgleben ins 15. Jahrhundert. Für
die Türmer-Führung ist aufgrund der
begrenzten Teilnehmerzahl eine An-
meldung erforderlich: Tourist-Infor-
mation, Marktplatz 1-5 (Rathaus),
07681 / 19 433. Die nächste histori-
sche Stadtführung „Theres im Kai-
serfieber“ findet statt am Freitag, 24.
Mai, 19 Uhr. Anmeldung siehe oben.

Waldkircher
Kneipennacht
Waldkirch. Heute, 8. Mai, findet in
neun Gastro-Betrieben in Waldkirch
die „Kneipennacht“ statt. Ausge-
suchte Bands, DJs und Künstler ver-
wandeln die Innenstadt mit Livemu-
sik in eine „klingende Meile“. Die
Bandbreite reicht von Rock und Pop,
über Schlager und Jazz bis hin zu
Blues, Country und Partymusik. Wer
dabei sein will, kann sich ab jetzt
sein „Eintrittsarmbändchen“ si-
chern. Wie in den Vorjahren gilt:
„Einmal bezahlen – überall dabei
sein!“ Das Eintrittsarmband gibt es
im Vorverkauf in allen teilnehmen-
den Lokalen, im Fitness-Park Wald-
kirch und an der BFT-Tankstelle.
Auch gibt es online Karten bei Veran-
stalter „X-Events“ (Frank Ockert).
Kurzentschlossene können das Arm-
band auch am heutigen Abend an
den Abendkassen erwerben.

Museum: „EigenART.
Bewahren“
Waldkirch. Von 15. Mai bis 23. Juni
zeigt das Elztalmuseum Waldkirch
in der Sonderausstellung „Eigen-
ART.Bewahren – Im Spiegel der
Sammlung des Elztalmuseums“
Werke regionaler Künstler. Vernissa-
ge ist am Mittwoch, 15. Mai, 18 Uhr.
Nach einem Grußwort von Muse-
umsleiterin Angela Witt-Meral wird
Künstler Ehrhard Sachs in die Aus-
stellung und die Intentionen der
Kunstschaffenden einführen. Pianist
Benedikt Weigmann wird die Eröff-
nung musikalisch begleiten. Die
Werke von Helga Bauer, Dörthe Fi-
wek, Burga Härer, Nora Jacobi, Frank
Maul und Ehrhard Sachs sind von
der Sammlung des Elztalmuseums
inspiriert und decken mit Fotografie,
Grafik, Kalligrafie, Malerei und
skulpturalen Objekten fast das ganze
Spektrum der Bildenden Künste ab.

Maiandacht des
Männerwerks
Waldkirch-Siensbach. Das katho-
lische Männerwerk des Dekanates
Endingen-Waldkirch lädt ein zu
einer Maiandacht mit Männerseel-
sorger Bernhard Thum und der Mit-
wirkung des Dekanatsmännercho-
res am Sonntag, 12. Mai, um 18 Uhr in
der Kirche St. Martin in Waldkirch-
Siensbach. Anschließend ist ein ge-
mütliches Beisammensein zum Aus-
tausch untereinander in der Festhal-
le Siensbach vorgesehen. Die Bevöl-
kerung ist eingeladen.

Führungen in
St. Margarethen
Waldkirch. Die katholische Kir-
chengemeinde Waldkirch bietet
wieder Kirchenführungen in St.
Margarethen ein Mal im Monat im
Anschluss an den Sonntagsgottes-
dienst um 11.30 Uhr an. Die Reihe
eröffnet der emeritierte Professor
Hans-Otto Mühleisen aus St. Peter
am Sonntag, 12. Mai. Er gibt einen
baugeschichtlichen und ikonogra-
fischen Überblick über die in den
1730er-Jahren von Peter Thumb er-
richtete Waldkircher Pfarrkirche.
Die weiteren Termine: 9. Juni, Di-
plom-Theologin Dorothea Scherle,
Rosenkranzaltar; 7. Juli, Herbert
Oehler, zwei Margarethenlegen-
den; 11. August, Andreas Haasis-
Berner, Thema: „Das Stift und der
Wein“; 8. September, Andreas
Resch, Vorplatz der Kirche, Thema:
„Warum Stuck nicht herunterfällt“.
Die Führungen sind kostenlos,
Spenden sind willlkommen.

„Näh-Werkstatt“
Waldkirch. Im „Roten Haus“ gibt es
ab sofort eine „Näh-Werkstatt“, ge-
öffnet montags von 14 bis 16 Uhr und
donnerstags von 16 bis 18 Uhr. An-
meldung und Informationen unter
07681 / 490127 oder per E-Mail (rotes-
haus @ stadt-waldkirch . de).

Waldkirch (hbl). Nach dem früh-
morgendlichen musikalischen
Spiel imUnterstädtle zogder Fanfa-
renzug Schwarzenberger Herolde
unter Kanonenböller von der Kas-
telburg auf denMarktplatz ein. Bei
idealemMaiwetterhattensicheini-
ge Zuhörer versammelt, um den
Trommel- und Fanfarenklängen un-
ter dem geschmückten Maibaum
zu lauschen und den Fahnenwer-
fern zuzuschauen.

Vorsitzender Martin Stauffer ließ
es sich nicht nehmen, im 40. Jahr
des Vereinsbestehens die Neuzu-
gänge Angelika Diebold als Marke-
tenderin, Matthias Derer an der
Trommel und Alexander Hornbach

Maiwecken des Fanfarenzugs
Musik auf demMarktplatz und in St. Nikolai

als Fanfarenspieler im Aktivenkreis
traditionell am 1. Mai willkommen
zuheißen.NachdemkleinenMarkt-

platz-Konzert marschierten die
Schwarzenberger Herolde Richtung
Alters- und Pflegeheim St. Nikolai,

wo die Historische Bürgerwehr ge-
rade eingetroffen war, nachdem sie
kurz zuvor ihre Salutschüsse in der
Allee abgegeben hatten.

Tambourmajor Andreas Lem-
minger hatte sich wieder vorberei-
tet und erzählte etwas zu Geschich-
te des 1. Mai und des Maibrauch-
tums. Das Maibaumstellen setzte
sich Baden-Württemberg und Bay-
ern durch undvielewürden den Tag
für eine Wanderung oder den Be-
such eines Hocks nutzen. Bevor sie
dies ebenfalls taten, spielten die
Bürgerwehr und der Fanfarenzug
abwechselnd für die Bewohner von
St. Nikolai, die sich bei bestem Wet-
ter draußen zu den Musikern gesell-
ten.
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Zufriedene Gesichter bei OB Michael Schmieder, Melanie Gehl-Moser,
BernhardSteinhart, StephanWeigel, UweKlos undBernhardWintermantel
(v.li.). Fotos: Detlef Berger

„Oldtimer-Museum“ unter freiem Himmel.

Die Herzen der Oldtimer-Freunde schlugen höher.Etwa150Oldtimer konnten imErlebnisraum Innnenstadt bestauntwerden.

Die Bürgerwehr und der Fanfarenzug spielten abwechselnd für die Bewoh-
ner von St. Nikolai beim Maiwecken. Foto: Hubert Bleyer
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